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Anna, wir sind unendlich stolz auf dich und deinen Mut, deinen großen Traum von Südkorea verwirklicht
zu haben. Schon mit vierzehn Jahren begann deine besondere Begeisterung für Asien.

Ob die Klänge des K-Pop, die Welt der K-Serien, die koreanische Schrift Hangul oder die Kultur, die du
auch im Kulturverein in Wien lebtest – all das erfüllte dich mit Leidenschaft und Freude.

Dein Wunsch, in Seoul Koreanisch zu studieren, war mehr als ein Traum. Dein Ziel war es dir selbst zu
erlauben unabhängig zu sein und eigenständig Entscheidungen zu treffen.  Du wolltest herausfinden,

wie deine Zukunft später aussehen könnte. Doch du warst so viel mehr, liebe Anna: ein Herz voller
Neugier, ein Lachen voller Wärme und ein Leben voller leuchtender Spuren, 

die wir nie vergessen werden. 

Anstelle eines Blumenkranzes oder Blumen würden wir uns über einen Beitrag zur Finanzierung
des Heimtransportes von Anna nach Österreich freuen. In der Pfarrkirche St. Valentin steht
dafür eine Spendenbox bereit.

Anna hat das Leben geliebt und jeden in seiner Einzigartigkeit  akzeptiert.
Bitte wählt eure Trauerkleidung, in der ihr euch wohl fühlt.
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Mama und Karl         Papa und Gabi
 Manuel, Bastian und Robin

Waidhofen Oma und Opa       Bärenoma und Bärenopa
Onkel Wilfried und Tante Sara, Onkel Stefan und Tante Sabine, 

Tante Rosi, Tante Petra und Onkel Gerhard
Cousins und Cousinen Luise, Franziska, Laura, Thomas und Stefanie,

Wolfgang und Margarete mit Ida und Julia,
deine Tierfreunde Tinker und Balu und alle, die mit dir

freundschaftlich verbunden waren.
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Am Mittwoch, den 22.4.2026 findet das hl. Requiem um 14 Uhr in der
Stadtpfarrkirche St. Valentin statt. Anschließend begleiten wir Anna zum Familiengrab. 

Am Vorabend beten wir für Anna Sophia in der Filialkirche Rems um 19 Uhr.

Die Möglichkeit sich persönlich von Anna zu verabschieden besteht am
  21.4.2026 ab 12 Uhr in der Aufbahrungshalle St. Valentin.
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